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Romantik d°S garmctlcbcue 

S„,,ui«,:lrtnn®«"crnt.ai.'. - • 
Sit tat A->w»a "«*)' Flow-
$„| u»n b-i Wi-g° »U zu», S-ai-
2 a5 Schicksal dich zum Bauern macht, 

fiaum halb geruht, schon früh am Morgen, 
Wint aus dem Schlafe du geweckt, 
Dann heißt es. Stall und ?Mi bcjorgeit, 

Eh' kärglich dir den Tisch man deckt. 

In abgeriss'nen Kleiberfetzen « 
Schi tt man hinaus dich aus das F , 
Solist Kohl dort und Kartoffeln letzen, 
Dich tummeln, eh' der Regen fa 

3n Wind und Wetters kaltem Regen, 

©eilst frosterzitternd du am Pflug, 
Kannst kaum die müden Glieder regen, 
Die du gebrauchtest mehr als klug. 

U„wissend leihst dn Arnt und Fuße 
si(ll deines Meisters Unverstand _ 
Iinb schaffst der ganzen Welt Geuu„e, 
Tie gänzlich dir sind unbekannt. 

Sommers heißen Sonnenstrahlen, 

Schweißtriefend, lechzest du so^matt 
?>ach Wasser in des Durstes dualen, 
Auch Wasser gibt man dir nicht satt. 

Mußt Reben putzen, Garben binden, 
Der Wiese Kräuter sauber mäh'tt, 
Das Feld umwühlen, dich abschinden, 
Sit Haus auch noch nach Allem sehn. 

Komm't du zur Ruh nach Tagesplage, 
Ist's längst nach Sonnenuntergang, 

So geht es fort an jedem Tage, 
D-in ganz unglücklich Leben lang. 

Scvuft Lebensfreuden keine kennen. 
Du armer Bauernknabe, dn. 
Soll Niemand sich doch äcmer nennen, 
Als dich, der niemals findet Ruh. 

IV.-.ti stehst du einstens vor dem Grabe, 
(Sehst ein zu lang entbehrter Ruh, 
So schlumm're sanft, du Banernkuabe, 

Verdient hat's Keiner so wie Du! 

S t e i g e r u n g .  E m i l i e  ( z u  i h r e r  

Freundin Martha) : „Aber uicht wahr, der 
\icvr Doktor ist recht langweilig? Immer 
schläft er - • sogar, wenn er in Gesellschaften 

tioii Damen ist !" 
Martha : „Ja, das Schlafen, das ginge 

noch aii; aber wenn er aufwacht, ist er noch 

langweiliger!" 

* A u 8 b c in E r a m e n. Ein junger 
Mediziner wurde bei dem Grauten gefiagt. 
wodurch entsteht der Herztrampf? Man 
denke sich das Erstaunen der Erami latoren, 
aii sie die Antwort erhielten: „Wenn man 
einen Heirathsantrag macht und einen Korb 

bekommt." 

Neue Anzeigen. 

Jos. 

Wohin? 
Zu 

H. Eclelbi*ocfo 

Eisenbahn - Fahrplan. 
' •'/ ' Ii-

St. Paul & Pacific Zweigbahn. 

S  o  i n m c r - F a h r p l a N für 1 .S,1? 9 

jit Melrose. 
Zu dein immensen Vorrath an Waaren 

gesellt sich in dieser Woche noch eine neue 
Sendung aller Arten Eroceries, als da sind: 
Kaffee, Thee, Zucker, Irdengeschirr, Porzel­
lan. und Glaswaaren :c.. Die einzelnen 
Waaren sind alle erster Qualität. 

Außer den Eroceries findet r.tan dort 
einen großen Vsrrath Eifenwaaren, alle Ar­
tikel, die gewönlich in ein ein Eifenwaaren-
labt-n gefunden werden. 

y Mehr wie das, Männer und Kaben-
anziige für Frühling und Sonuner sind stets 
in reicher Auswahl zu angeme|]caen Preisen 
vorräthig. 

$yW Auch ber Wunsch ber Damen kann 
befriedigt werben, indem biese bort dir 
schönsten, geschmackvollsten üub zugleich billig 
l'tcn Artikel vorfinben, die irgend ein Putz-
uachergefchäft in ber Stadt aufzuweisen Hat. 

Wohin nochmals? Zu 
I .  H .  E d e l b r o c k .  

Bertus Müller, 
(3t. Germainstr., der kath. Kirche gegenüber,) 

5t. Cloud, - - Minnesota, 
Groß und Klein - Händler 

in 
reinen Weinen, Liquoren nnb 

Cigarren, 
bereit großes Lager er hiermit einer tvertHei. 
Kundschaft in Stadt und Land empfiehlt 

2- B. Müller. 

EM ©SSM und SW^ SW^ See. 4 
£.123 91.32 W. im Town Zion ist uiitei 
hr günstigen Bedingungen zu Laufen. 
:ie Farm ist bekannt unter dem Nauieu M. 

Müllers Farm. 

Ignatius Jhli. 
St. Cloud, Mi im. 22— 

ÜTW Saloon erster K l a s se ist und 
bleibt jener, von Walborf gehalten. Die 
dort verabreichten, stets .ausgezeichneten Ge­
tränke verleihen ihm das Prädikat No. 1 uni 
utpfchlcn sich von selbst. 

Noch nicht dagewesen! 
Zu dein immensen Vorrath von Waaren 

jeder Art hat der Unterzeichnete soeben iwä 
ine Sendung der besten Liquöre und Weinet 
rhalten, die er bei der Gallone oder beim 

Quart verkaufen wird. 

H. Ottcnsnteier, 

*  M i ß t r a u e n .  A n s  e i n e r  B a h n s t a  
tion, wo viel Ghps verladen wird, hält ein 
Hauer mit seinem Fuhrwerk und labet Hol; 
ab. Wie er damit fertig ist, nimmt er eine 
.s'iaiib voll Schnee und reinigt damit feine 
Hände . Der Schnee schmilzt und ein Rest 
üon Gips bleibt in seinen Händen zurück. 
Sinnend betrachtet'er dtnsclb cn, reibt ihn 
zwischen den Fingern, und nachdem er alle 
möglichen Donnerwetter losgelassen, sagt er 

ganz ärgerlich: 
„Da hört aber doch Alles auf — jetzt thuu 

s'gar auch noch den Schnee sälsch'n!" 

* Ein Kapitän der Schützen nimmt einem 
Soldaten, der immer in's Blaue schießt, Die 
Waffe ab, und sagt: Ungeschickter, gebei 
Sic Acht! Die Sache ist d.ich so einfach !" 

Er zielt und trifft die Scheibe nicht. 
„So schießt Er," ruft der Kapitän und In 

bst wieder. « 
Die Kugel gebt daS zweite Mal in einen 

der äußersten Ringe. 
„Und so schießen die Andern," fährt der 

Kapitän fort. 
Er schießt zum dritten Mal, trifft das Ccn 

trum unb legt die Büchse in die Hand des 
Soldaten zurück, mit dcn Worten: „Und so 

Pflege ich zu schießen !" 
Man muß sich zu helfen willen. 

* Die chieni scheu Soldaten nehmen ihr 
Geliebten mit nach Bolivia. Bei deren neu 
Ii che r Einschiffung war sogar e'.n Soldat, der 
uicht nur eine, sondern gleich zwei „Kamera 
binnen" mit sich nehmen wollte. „Rein," 
sagte der Kommandeur, „eine ist erlaubt 
eine sei deine Taube, zwei sind zu viel, wir 
find feilte Türken und Mormonen." Da 
war guter Rath theuer. Aber der junge 
.Kriegsgoit fand bald einen Ausweg. Er 
schlug den Da nun vor, um feine Perso 
einen Zweikampf stattfinden zu lassen, die 
Siegerin möge dann mit ilun ziehen. Wie 
oe'agt, so geschehen. Der Zweikampf fand 
wirklich statt auf der Mühle vor dem Volke, 
die jüngere Schöne siegte und begab lich im 
ter den Schutz ihres theuer erkämpften @e 
Bieters, die Andere aber tröstete sich auch, sie 
scrub schnell einen andern Freund. r 

* Unangenehme Ueberraschnng.—Am Neu 
jahrstage geht der Doktor Thcuerle durch bic 
Straßen unb empfängt, gegen bic Gewöhn-
heit früherer Jahre, von ben Clienten, bic er 
mit Rechnungen bebacht hat, ganz bcfonbcrS 
frcunblichc Blicke. Selbst Solche, bie cv 
haarscharf auf's Korn acno,innen unb vor 
bereit Begegnung ihm heimlich bange war, 
grüßen ihn mit ausgesuchter Höflichkeit. Was 
kann ba sein? Sinb sie verrückt, hat sich sein 
Gehirn verschoben? Die Sache wir5 ihm be­
denklich. Cr stürzt nach Hause unb findet zu 
Einern nicht geringen Schrecken, baß er 
ü.nmtlichcn Patienten bie Rechnungen quilltrt 
ug.'jchickt hat. 1 ' i 

Ankunft in Alexandria 5:35 

Abfahrt». Alexandria 
Nelson 
Osakis 
West-Union 
Saut Centre 
Melrose 
Oak 

Not iz.  

Alban? 12:25 9ladjm. 4:45 „ 
Avon 1:10 » " 
St. Iosevh 1:50 •5:2o „ 
Saint Cloud 2:45 ,, „ 
Olt-St. Cloud 3:1« , b.OT . 

Ankunft in St. Paul b:40 , io.ro . 
Western Railroad of Minnesota. 

Noerdlich: 
Passagier. Express. 

Abf. Sank "RapidS 11:20 A. M. 10:00• P.M. 
Watab 11:41 - 10:20 
Ricc's 11:53 11 

Rovatton 12:10 " 
Little Falls 12:35 F. M. 
Belle Prairie 12:45 " 
FortRipley 1:08 " 
CrowWing 1:30 " 

Ank.Brainerd 1:50 " 
Suedlicli. 

Passagier. 
Abf. Brainerd 12:25 P. M. 

Crow Wing 12:46 " 
FortRipley 1:08 " 
Belle Prairie 1:30 " . 
Little Falls 1:42 " 
Rovalton 2:19 " 
Rice's 2:28 " 
Watab 2:38 " 

Vnk. Sank Rapids 3:00 

F. Bettenvurg, 
in Vossberg's Block, 

t. Cloud, - Minnesota, 
Händler in 

Dry Gosds, 
Grocerien, Porzellan- unb Steinwaa-

ren, Kappen, Hüten, Notions :c. 
Sämtliche Waaren sinb von bester Qiiali 

tat und werden zu den billigsten Preisen ver­
kauft. Freundliche und reelle Bedienung 
wird zugesichert. 
•22- Frank Bettenburg. 

NoungsBradford 
Da unsere für die Frühjahrs«- und Som 

mer-Saifou eingekauftcu Waaren jetzt alle 
augelangt sind, so möchten wir unsere geehr­
ten Kunden ersuche«, sich recht bald von bem 
großen Lager ber schönsten, gewähltesten und 
dauerhaftesten Waaren zu überzeugen. Wie 
immer, so geben wir auch jetzt die Versicher­
ung, daß in unserem Lokal nur den Preisen 
angemessene Waaren verkauft werden. 19— 

Haupt - Lager 
üon 

S t i e s e l n  u n b  S c h u h e n .  
—§— 

Ein stets reichhaltig und best assortirtes 
Lager von Schuhen und Stiefeln empfiehlt 
sich beut geehrten Publikum van St. Cloud. 
und Ilmgegend. Die Preise sind, wenn nicht 
billiger so doch gleich billig wie aubcrswo 
TA" Arbeiten auf Bestellung werben prompt 

billig unb bauerhaft ausgeführt. 

John Schumacher. 
St. Cloub, St. Genna in Str. 22 

ilbf.v. St.Paul 
Osi-St.-Cloud 
Saint Cloud 
Saint Joseph 

Alban? 
Oak 
Melrose 
Sauk Centre 
West-Union 
Osakis 
Nelson 

F a h r p l a n  

Z ü g e :  
Passagier. Fracht. 
7:05 Vorm. 5:40Nachm. 

11:10 „ 9 50 „ 
11:55 it 10:60 „ 
12:30 Nchm. 10:22 
1:10 
1:40 
2:10 
2:40 
3:20 
3:50 
4:30 
5:05 

10:48 » 
„ 11:07 ». 
. 11:27 . 
„ 11:55 
_ 12:23 Soint, 
, 12:44 * 
„ 10:59 „ 
« 1:15 i, 

1:30 .. 
Südlich gehend: 

8:30 Vorm. 2:20 Vorm, 
8:55 „ 2:20 „ 
9:30 3:02 „ 

10:00 » 3:!v „ 
10:35 » 4:25 ,, 
11:20 . 4:00 .. 
11:55 . 4:25 

10:35 
10:50 
11:20 
11:50 
11:55 
12:14 
12:30 

Express. 
2:50 A. M. 
3:15 ' 
3:40 « 
4:08 1 

4:21 1 

4:52 « 
5:11 " 
5:26 " 
5:50 " 

VaNaaierzüae. die auf derNördl. Pacisic Bah» 
n°ch^)ismarckgehen, fahren ab r>on Sramerb mr 
Z'15«tackmittags,vaisiren >xcrnD uir 8I!6r -lbend^ 
nnd kommen in Bismarck nächsten Mo^n um . 
'Ihr an. Die Retour-Zuge verlassen Bismarck utt 
'Ufir, vassiren wnrao uin 5:30 und kommen tv 
Itainerkunt 12 UhrMittags an. 

Neues Geschäft! 
•e S.  Reichert .  
St. Sermatn Str.,an Gebrüder ParsonS al­

tem Platze, 

St. Cloud, Minn., 

Händler fGrocery, 
Porzellan- und 

Zucker - Waaren! 
: 0 

Dieses dem geehrten deutschen Publikum 
auf das Bortheilhafteste bekannte Hans in 
verbauernben Gnnsi aller Besucher zu er­
halten, war es mein Bestreben, durch ben 
Ankauf guter unb billiger Waaren es bahin 
zu bringen, beinis23ieberüerfauf ben Anfor-
icruugen meiner Kunben in jebweber Hin­
sicht gerecht werben zu können. Reelle unb 
freunbltche Bebienung ist zugesichert. 

Es biene ferner zur Kenntnißnahme, baß 
ich an biefem neuen Platze mein Bäckergc-
schüft nach wie vor betreiben werbe. 

S. Reichert. 
St. Cloub, April, 1879. 17— 

Allen alten Knnben unb Freunben bie Nach» 
richt,baß ich eine 

Neue Werkstätte! 
(tu ber Stelle, wo vor einiger Zeit bic alte 
abbrannte, aufgebaut habe. Ich bin jetzt int 
Stande, alle in einem Schmiebegcschäft vor-
fonuneuben Arbeiten auf das 

Beste u. Billigste zu verfertiget 
weshalb ich meine Freuube ersuche, bei mir 
vorzusprechen. 

W m.  A lb rech t .  
St. Cloub, Dee.18. 187s. 

Hurrah Farmer! 
Eine neue Erfindung 

z u r  V e r f e r t i g u n g  d  e s  M e h l s .  
Da ich meine Mühle jetzt nach einem neuen 

Systeme eingerichtet habe, kann ich eine grö­
ssere Quantität, sowie eine bessere Qualität 
Mehl, als irgenb eine Mühle im Staate, 
liefern. Daher, ihr Farmer, fahret nach ber 
Neenah.Mühle unb überzeuget euch selbst. 

Thomas Schütz, Eigenthümer. 
St. Augusta, Minn. i_ 

?-•* 

f.f _ 

r I1' 
t; ^ • i 

Frühlingswaaren! 
bei 

JOHNSON & GILLENBERG 
Eigenthümer des 

Skandinavia Saloon. 
Laurel Straße, Brainerd, Min« . 

Alle Bequemlichkeiten für dasreisendePus« 
fifum. Frischschänmendes Bier,die feinsten 
Ticiarreu.Liciueurejederzeitvorräthig l f -

N o t i z .  

Adam Fruth, 16 Jahre alt, ist mir bös-
. illiger Weise entlaufen, und ich Unterzeich 
netcr erkläre hiermit, daß ich für ihn ferner 
'eilten Cent bezahlen werde. 

G e o r g  F r u t h .  
St. Joseph, 12. Mai 1879. 21-

Metzroth 's 

Kleider-Bazar 
Neueste Moden in 

Fertigen Anzügen, 
für Erwachsene und Kinder. 

Frühlings-Neverzieher 
Hüte, Ausstassirungs - Waaren, 

Koffer und Handkoffer. 
Eine schöne Auswahl in 

Tuch und Caffimeres! 
jlW* Preise niedriger als je zuvor bei 

JVo Pain! '" 
Die Doktoren Clements und Todd, zwei 

der besten Zahnärzte im Staate, haben eine 
Office in dieser Stadt im Central-Haus 
Parlor eröffnet. Ohne Schmerz zu vcrur 
lachen, ziehen sie Zähne in einfacher und ttn 
schädlicher Weise aus. Desgleichen füllen sie 
natürliche Zähne unb verfertigen künstliche 
ileichvirl ob einen einzelnen oder ein ganze? 
Jet. Die von ihnen gelieferte Arbeit ist 
erster Klasse und die Preise sehr billig. Nur 
bis zum 15. Juni werden sie an diesem Platze 
verweilen. 

[jgp John Deere's Molinc 
Bau- und Brechpflüge, Culti 
vators und Schaufelpflüge in 
großem Vorrath und billig bei 

E .  F .  &  W . P o w e l l ,  

F. A. THORP'S 1 

Vernichte 
— Von — 

Insekten 
und 

Ungeziefer. 

E  i  n  P u l v e r ,  w e l c h e s  n i c h  '  
giftig i st. 

Billige Offerte. 

.Vom heutigen Tage an offerire ich meinen 
ganzen Vorrath von 

Schuhen und Stiefeln 
,Ui.n Kostenpreis, bis alle meine vorriithigcn 
Waaren abgescht sind. Desgleichen biete 
ich, da ich gesonnen bin, mein Geschäft auf­
zugeben, utein Brick-Haus nebst Lot zum 
Verkante an. Um nähere Auskunft wende 
man sich an . .... 

: John Leisen, 
oo St. Cloub, Minn. 

: Farm zu verkaufen. . 

Eine Farm 80 Acker des besten Laubes, im 
Town Zion,Wols Settlement,' in ber Nähe 
des Schulhauses gelegen, ist unter sehr günsti-
gen Bcbingnngen zu verkaufen. Von ben 80 
Äcker sinb 66 ehr gutes Baulanb, bic übrigen 
gutes Wiefenlanb. Auch befinbet sich ein gut 
eingerichtetes Wohnhaus nebst Stallung auf 
der Farm. „ 

Näheres ertheilt ber Eigenthümer ^ ^ 

John Wander. 
3 i o n, P. O. Stearns Co., Minn. 22— 

Eine Anwendung genügt! 
Die Aufmerksamkeit bes Publikums ist 

achtungsvoll auf die folgenden schädlichen In 
sektcn gelenkt: 

Wan,e». Als Ausrottungsmittel gegen biefc 
Plage steht es einzig da. 

Fliegen. Jene, welche andere Mittel mit wenig 
oder gar keinem Erfolge anwandten, werden in die­
sem Pulver das Gewünschte finden: Es zieht die 
Fliegen nicht an. noch vertreibt es dieselben, son 
bern tobtet sie alle in 15 Minuten. 

MoSqnitoeS tödtet es in wenigen Minuten und 
während es ein unsehlbarer Jnsektentödter ist, schützt 
es auch die Teppiche, weil es sich hineinsetzt ANd auf 
diese Weife die .. 
Motten vernichtet: Es ist auch vorzuglich gut an 
Pflanzen gegen 
Würmer, Safer, Raupen und Blattlau,e 
Diese Insekten finden sich meistens auf Pflanzen 
belästigen aber auch Hühner, andere Thiere und 
Menschen. Jene, welche Lieblings Vögel halten, 
verlieren diese oftmals durch Gebrauch von Flie­
genvapier und anderen Mitteln, wogegen ThorpS 
Insekten Pulver, nicht allein wirksam,sindern 
auch unschädlich ist. 
Flöhe. Diese Thier-und Menschenquäler sterben in 

fünf Minuten. 
Eockroache», Wa sserkäfer, ameiftn u. f. 

w. widerstehen dem mächtigen Pulver nicht. 
Da dieses ba» wirksamste Pulver im Hnadel ist, so 

ist ein Packet für $2.50 genügend um von 40 — 60 
Betten zu reinigen, aber etwas mehr rotib nSthig 
sein, um mlch Wänbe :e., zu reinigen. — Einmalige 
Anwenbung genügt, um, alles Insekten Leben zu ver­
nichten. . 

Jedes Packet trägt eine Gebrauchsanweisung. : > 
Der »verbesserte Insekten u. Ungeziefer Vernichter" 
tft in Packeten zu 50 Cts., |1.25, $1.75, »2.50 u.$5.0#. 

PreiS von Blasbalgen 25, 35,50 und 75 Cents. 
Alle Orders bei Post ober sonstwie, «erden 

prompt besorgt. v ,y- . 
MJaeob Lemm, 

St. Cloud. Minn 
General Agent für ©terms, Wright, Morrison, 

Benton. Douglas. Po?» und Todd Countie« hat 
stets einen genügenden Vorrath aus Lager. : 20-

Pumpen - Geschäft 
von 

Munzinger & Thielman, 
(St. Gelinain Straße,) 

St. Cloud, - Minnesota. 

Dieses Geschäft ist alletj Anforbernngen 
entsprechenb eingerichtet unb mit allen Ar­
tikeln, bie in basselbe einschlagen, reichhaltig 
ausgestattet,insbesonbere: 

eiserne, und selbstverfertigte 
hölzerne Pumpen, 

sowie eiserne und hölzerne 
Spritzpnmpen. 

Auch werben Reparatur-Arbeiten an 

St. Paul Haus! 
F a r t - S t r a ß e ,  n e b e n  b e r  3  t e n ,  

Chas. Faber, Eigenthümer, 
S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  

DiesesHotelist auf's Beste eingerichtet unb 
bietet Ranm für SO Personen. Für gute 
Speisen unb frennblichc Bebienung ist Sorge 
getragen. Das beste Bier unb guteLiqucure, 
[oluiebte feinsten Cigarren stets an Hanb. 

GuteStalluugbeim Hause. 3A-16 

piliiipen Prompt, billig unb bauerhaft aus 
geführt. Brunnen werben je nach Bestellung 
gegraben,tiefer gemacht unb ausgebessert 

Zu geneigtem Zuspruch empfehlen sich 

Munzinger & Thielman 
St. Cloub, Minn., Mai 27. W9. °S-

Bohn Roller, 
Häublcriu 

Farm- Maschinen, 

17—13 
M  e  t z  r  o t h .  

Frühlingswaaren! 
Neue Waaren, 

m o d e r n  u n b  g u t  g e a r b e i t e t ,  
fommtn fortwiihrenb an in meiner Kleiber-
hattblung, wo reelle Bebienung zu­
gesichert wirb. 

Ein immenses Lager 

fertiger Anzüge 
f ü r  E r w a c h s e n e  u n d  K n a b e n .  
Ansstasfirnngs-Waaren, 

Ueberzieher für den Frühling, 
Feine Hemden von jeder 

Gattung, 
Koffer, Handkoffer :e. 

erinnert euch bes Plghes, wo ihr bem 
Preise angemessene Waaren kaufen könnt. 

St. Cloub, im April. 
I. Prondzinski. 

Neue Waaren, 
Neue Moden! 

Dem geehrten Publikum zur Anzeige, baß 
ich einen großen Vorrath von neuen Waaren 
für Herren unb Damen erhalten habe, als 
d a  s i n d :  F e r t i g e  A n z ü g e  f ü r  H e r ­
ren, Hüte, Kappen in großer Aus­
wahl, Schuhe unb Stiefeln, bie 
schönste Auswahl von E ! I e n w a « r e n . 
bie je nach bem Westen gebracht würben; 
Dame^-Shawls, seibene, leinene uttb 
baumwollene Sonnenschirme, ein grv' 
ß e s  A s s o r t i m e n t  v o n  P u t z ,  u n b  M o b e -
Artikeln, Hüte, Bonuets. Des­
gleichen halte ich einen großen Vorrath ber 
feinsten unb besten Groecrics, bie zn ben 
allerbilligsten Preisen verlauft werden, z. B. 
7 P f u n b Kaffee für $1.00; 5 Pfuub 
Thee für tzl.00. Alle anbern Artikel werben 
ebenfalls zu ben möglichst billigsten Preisen 
abgesetzt. i 

&1P Der höchste Preis wirb für Butter, 
Eier unb Kartoffeln gegen Austausch von 
Waaren bezahlt. 

H. Ottens meier, 
in Tenvoorbe's altem Store. 

St. Cloud, Minnesota. 

Ich halte bei besten Maschinen an Hand, 
welchewestlich von St.PaulunbMinneapoli 
zu haben sind, niiintich: 

Die Aultman und Taylor Dreschma 
schine, Minnesota Lady, zu Still 
water verfertigt, Woods Selbstbin 
der, Woods Harvester, Woods swee) 
Rake Neaper, Wqsds Table Nak 
Reaper, Woods Irou Mower u.s.w 

Triumph Broacl  Gast  Säemaschinen 
McSherry- und Prairie-City Seeder 
Mishawaka Silver Steel Pflüge. 
D Sulky Pflüge. 

Ereelsior- unb Champion Putzmiihle. 
Keh-Stonc-, Lyon, unb Taylor Heurechen 

Norweger Pflüge u. f. w. 
Weeb,- Singer-, New-American., Domestik 

unb aitbcre Nähmaschinen. Die besit 
Auswahl in ber Stabt. 
Sprecht vor, sucht euer Bestes ! 
GuteBebienung ist euch zugesichert. 

26- John Noller. 

Rockville Mühle 
ist Von Herrn Fritz Br c it n er übernom­
men werben. Da bic Mühle tvieber auf das 
Nene eingerichtet würbe, so wirb dos geeint. 
Publikum von Nah unb Fern freundlichst eine 
gclaben, ber Mühle feine Gunst unb Kunb-
'chaft zn schenken. 

83F" Baar Gelb für Weizen. 

F. Breitner. 
Rockville, Stearns Co. Minn. g5-

Bank- ii. Wechsel-Geschäft 
von 

Thos. C. McCliiTe, 
Hänblciin Lanb-Warrants unbLanb-Scrip 

S  t .  C l o u b ,  M i n n .  
Collectionen werben prompt besorgt. 

St. Cloud Foundvy 
von 

I. F. Stevenson 55 Co. 
kerfcrtiger von Daiiipf -?).'afchincit,Pflvccr, 
Ccfeit unb allen A.ten Gußiuaaren. Brfon« 
berc AufmerffiiiiMeii iv'iii bev S.'eparatui von 
Maschinerien. Oefeu, Pflügen gewidmet. 

S t .  C l o n b ,  W a s h i n g t o n  A v e .  

D. H. JSpicer, 
St. Germainstlaße, St. Cloud, 

verkauft Möbel aller Art vi weit billigeren 
Preisen, als alle an deren Möfcellagci. Cr ist 
im Staube bies zu thuu, ba er seine Möbel , 
fclbftfflbrizir*. < 

Man gehe nicht an seinem Siore vorbei, 
ihneeinzutreten. 42 

Farm $u verlausen. 
Im Town Gctty ist eine gute Farm mit 

audsezeichneteut Boben, 360 Acker groß, 
theils Prairie, theils Bufchlanb, von denen 
ISO Acker bebaut sinb, billig zu verkaufen. 
Die Farm, auf ber sich ein gutes Log.Haus, 
Stallungen unb ein Brunnen befinbet, ist 14 
Meile vom Schulhaus, 1% Meile von der 
Kirche und etwa 8 Meilen von Sauk Centre 
gelegen. Kauflustige können bie ganze 
Farm oder auch nur einen Theil.uberneh» 
wen. Bed ngungen: ^ des Werthes muß 
baar bezahlt unb der Rest auf lange Zeit 
Nm Näheres wende man sich an 

^ , Joseph Ebensteiner^ 
" Eigenthümer. 

Sauk Eentre, April, 1879. 17-Bb 

Ein neues Unternehmen! 

B u l e a n  -

Eisen- und Mesfing-
Gietzerei, 

St. Cloud, Minn. 

Diese erst vor Kurzem in ber Nähe bei 
Speichen-Fabrik gegrünbete Eisengießerei ifi 
mit alten neuen Verbesserungen verselien unk 
nun im Staube, alle in bas Fach schlagende 
Artikel zu verfertigen, unb sieht baher ben 
geneigten Auftrügen bes Publikums zur Ber 
fertiguitg von 

allen Arten Maschinerie, 
i n  G u ß  o d e r  R e p a r a t u r ,  

entgegen; nämlich, Dcfen, Ackerbaugsräthe, 
Dampfkessel, Blech- u. a. Eisenwaaren in 
brauchbaren Staub zu setzen. 

Für brauchbare Arbeit in scher Be­
ziehung wirb garantirt. 

Man adrcssirc 
Vulcan Foundry, 
oder: Rosenberger & Co., 

22 St. Cloud, Minn. 

C Schultett's 

Alte Deutsche Apotheke. 

Gchte Medizinen 
z u  l i b e r a l e n  P r e i s e n  

nnd eine 

A u s w a h l  
v o n  F  a t b e n ,  W u r z e l n ,  K r ä u t e r n  

W e i n e n  u n b  S R c b i c a  i n  e i t l e n ,  
wie man sie sonst hier nirgenbs finbet. 

Homöopatische Tineturen 
zu den billigsten Preisen echt, stark und zu­
verlässig. 

'  G u t e r  R a t h  .  
kostet nichts und wird gern unb freunblich er 
theilt. 

C. Schulten's Apotheke ; 
-,t: ist :;V: 

D' die ̂ einzige" deutsche Apotheke . 
51"1 nördlich von Minneapolis. 
S t .  C l o u b ,  M i n n e s o t a .  

:  . .  I t p  .  . .  . . . . . . . . . .  .  

Land Agentur 
von 

P .  B r i  i t ,  
S t .  C l  0  n b ,  »  M i n n e s o t a .  

Hunderte von Farmen j» verkaufen. 
Wer eine gute unb billige Farm haben will 

kann hier seine Wahl treffen. Bedingungen 
leicht. Preisezum Erstaunen nichtig. 

Arnold's Mühle. 
Da nun meine neue Mühle eröffnet ist unb 

dieselbe jeder anderen derartigen Einrichtung 
überlegen ist, so erlaube ich mir, das g. ehrte 
Publikum um seilte gefällige Kundschaft zu 
ersuchen. Farmer erhalten den höchsten Preis 
fiii Weizen und alle Sorten Getreide. 

Frank Arnold.. 
St.Cloub Minn. 15— 

R .  W a l z  
bringt hiermit ben Bewohnern von St. Cloub 
unb Umgegcgn feine 

K ü s e r - W e r L i k a t t  
in Erinnerung. Alle in fein Fach einschlagen­
den Artikel werben gut unb prompt nach Be­
stellung angefertigt. Auch sinb bic Preiseben 
Zeiten angemessen. Man spreche vor! 

Reparaturen werben prompt besorgt. 4-

K a l k  
Alle Sorten von Kalk. Ccment, Pariser 

Eyps, (Plaster Paris) Pliister Haare u. s.w. 
sinb stets bei mir vorräthig. 

Win. Otto, 
der kath. Kirche gegenüber 

St. Cloub. Minn. l3-20m 

Soeben erhalten 

rischeu Kal? 
Zu ermäßigten Preisen sinb stets bei mir 

)u hal'en die besten Sorten von Kalk, Cc­
ment, Pflästerhaar unb Pariser Gyps. 

H.Kammermeicr. 
19—3int Sank Valley Hans, St. Cloub 

M  v b e  l  a l l e r  9 1  v i *  
zum Kostenpreis bei ' 

H.Herschbach. 
Bettstellen, Stühle, Bureaus, 

^Sophas u. f. w. /ff 
Große Auswahl von Tostensärgen 

und Trimmings. 

Reparaturen werden pünktlich besorgt. 
Seinen bisherigen Bekannten und Frcn n 

den sehr dankbar, bittet er auch «mf entern 
geneigten Zuspruch., |5| 

Store: Zwei, Tbüren östlich tfon der kath. 
Kirche, St. Germainstr., St. Cloub. 4— 
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